
 
 

Jesu Worte zum Brautpaar 

auf der Hochzeit zu Kanaan 
 
 

 

„Ich hebe meinen Trunk auf das neue Glück  

dieses Ehepaars,  

das heute getraut wurde nach den Sitten der Juden.  

Lazarus, mein Freund, heiratete seine geliebte Braut  

und beide kennen die Worte von Johannes,  

dass die Liebe lebt im Worte des Geistes,  

denn das Wort des Geistes, das die Schöpfung 

 entstehen ließ,  

kam aus der Glut der Liebe des Herzens.  

Die Liebe des Herzens ist der neue Wein,  

der zwischen den Menschen entstehen muss,  

wenn der Mensch in Gott leben will.  

Ich wünsche dem Brautpaar die Fülle des neuen Weines,  

die Fülle der Herzensliebe, die Fülle der Liebe Gottes,  

durch welche Er die Schöpfung entstehen ließ.“ 

 
 
(Mitteilung von Valentin Tomberg, 30.12.2017 
 

 
Aus dem Vorwort: 
 
Das hier vorliegende Buch ist nicht anders gemeint 
als zu einer tiefen Meditation über den Sinn des 
Lebens und über das Ziel der Schöpfung, die wir 
jeden Tag suchen sollten. Das Leben Jesu und das 
Leben von Johannes dem Täufer sind die allerbesten 
Vorbilder und die allerbesten Anregungen dazu. 
 Vieles über das Leben von Jesus und Johannes 
ist bis in die heutige Zeit verborgen geblieben, da 
alle Schriften, die von dem treuen Lazarus darüber 
niedergeschrieben wurden – denn er begleitete Je-
sus von Anfang an, zusammen mit seiner Schwester 
Maria Magdalena, und schrieb alles auf –, bis heute 
nicht an die Nachwelt übergeben worden sind, da 
sie versteckt bleiben sollten.  
 Das, was wir kennen, die Evangelien des Neu-
en Testaments, sind sehr, sehr rudimentäre Berich-
te von einer sehr einfachen Seele, die ebenfalls die 
beiden hohen Gestalten von Anfang an begleitete, 
aber erstens wenig von der Größe dieser Gestalten 
verstand, und zweitens in unnachahmlicher Eifer-
sucht Jesus für sich zu erobern suchte, für sich al-
lein. Die ganze Katastrophe des Lebens der beiden 
Gestalten Jesus und Johannes, der von Gott Ge-
sandten, ist auf diese eine Seele zurückzuführen.  
 
       Leser schreiben:  
 
„[...] hatte ich ausgiebig Zeit Ihr neues Buch ‚.... vom 
Gral’ zu lesen. Zuerst mal danke ich Ihnen auch für diese 
Arbeit. Ich bin zutiefst gerührt und auch verwundert dar-
über, dass in dem weiten anthroposophischen Umfeld so 
etwas veröffentlicht wurde. Eine solch schlichte von Her-
zen kommende Sprache habe ich seit der ‚Kindheit und 
Jugend Jesu’ von Lorber nicht mehr gelesen und ich be-
trachte Ihr Buch geradezu als eine Fortsetzung davon, ob- 
 

 
wohl der sprachliche Stil ein anderer ist. Es ist ja das 
‚menschliche Dabeisein’, was diese Bücher so aus-
zeichnet. Ein Offenbarungsstrom, der völlig eigen-
ständig an dem griechisch-römisch gelehrten Strom 
vorbei geht, von dem auch die anthroposophische Li-
teratur weitgehend erfasst ist. Für mich türmt sich da 
ein großes Rätsel auf [...]. Die Vorgänge um den Hei-
ligen Gral auf so eine bescheiden-menschliche Weise 
geschildert zu bekommen, das wird mich wohl noch 
für eine lange Weile beschäftigen. Ich hoffe nur, dass 
unsere ‚Christologen’ sich nicht über das Buch her-
machen. Auch das Bild von Bosch, über das ich mir 
schon so viele Gedanken gemacht habe, findet so ei-
ne plausible und würdige Deutung...“  (G. K.) 
 
„... zuerst möchte ich Dir meinen tiefen, herzlichen 
Dank aussprechen für das zauberhafte, herzergreifen-
de Buch vom Gral!!! ...“  (C. R.) 
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Wir laden Sie herzlich ein zum Lesen dieses 
Buches, das Ihnen eine Aufmunterung für den 
christlichen Schulungsweg sein möchte, trotz al-
len anderen Angeboten, die es heute in der 
Welt gibt. Es geht um das uralte Wissen des 
Grals, das im Grunde die „Lehre des höheren 
Ichs“ ist. Denn nur auf diesem Wege findet der 
Mensch seine Bestimmung, die ihm einmal als 
Auftrag von der geistigen Welt gegeben worden 
war:  

„Werde Mensch in Christo“ 
 


